
 

 

Synopse Beilage 4 zur Botschaft 17.105 
 
Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Familienzulagen (EG Familienzulagengesetz, EG FamZG); Änderung; 1. Beratung (S18-545-1) 
 

Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 10. Mai 2017 

Abweichende Anträge der 
Kommission X vom … 

Stellungnahme des  
Regierungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

 Einführungsgesetz 
zum Bundesgesetz über 
die Familienzulagen  
(EG Familienzulagenge-
setz, EG FamZG) 

   

 Der Grosse Rat des Kantons 
Aargau 

   

 beschliesst:    

 I.    

 Der Erlass SAR 815.200 (Ein-
führungsgesetz zum Bundes-
gesetz über die Familienzula-
gen [EG Familienzulagenge-
setz, EG FamZG] vom 
24. März 2009) (Stand 
1. Januar 2010) wird wie folgt 
geändert: 

   

Einführungsgesetz 
zum Bundesgesetz über 
die Familienzulagen 
(EG Familienzulagenge-
setz, EG FamZG) 

    

vom 24. März 2009     

(Stand 1. Januar 2010)     

http://gesetzessammlungen.ag.ch/data/815.200/de
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 10. Mai 2017 

Abweichende Anträge der 
Kommission X vom … 

Stellungnahme des  
Regierungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

Der Grosse Rat des Kantons 
Aargau, 

    

gestützt auf Art. 26 Abs. 1 des 
Bundesgesetzes über die Fa-
milienzulagen (Familienzula-
gengesetz, FamZG) vom 
24. März 2006 1) und § 38 der 
Kantonsverfassung, 

gestützt auf die Art. […]  20 
Abs. 2 und 26 Abs. 1 des 
Bundesgesetzes über die Fa-
milienzulagen (Familienzula-
gengesetz, FamZG) vom 
24. März 2006 2) […] sowie 
§ 38 der Kantonsverfassung, 

   

beschliesst:     

§  17 
Zulagen für Nichterwerbstätige 

    

1 Die Finanzierung der Famili-
enzulagen für Nichterwerbstä-
tige und der Verwaltungskos-
ten obliegt dem Kanton. 

1 Die Finanzierung der Famili-
enzulagen für Nichterwerbstä-
tige und der Verwaltungskos-
ten obliegt dem Kanton. Ab-
satz 1bis bleibt vorbehalten. 

   

 1bis Von Nichterwerbstätigen, 
deren AHV-Beitrag den Min-
destbeitrag gemäss Art. 10 
AHVG übersteigt, werden an 
die Familienzulage Beiträge in 
Höhe von 20 % des persönli-
chen AHV-Beitrags erhoben. 

   

2 Der Anspruch von Nichter-
werbstätigen richtet sich nach 
Art. 19 FamZG. 

    

                                                   
1) SR 836.2 
2) SR 836.2 

http://www.lexfind.ch/link/Bund/836.2/de
http://www.lexfind.ch/link/Bund/836.2/de
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Geltendes Recht Entwurf des Regierungs-
rats vom 10. Mai 2017 

Abweichende Anträge der 
Kommission X vom … 

Stellungnahme des  
Regierungsrats 

Ergebnis der 1. Beratung 
vom … 

3 Wer in der AHV als erwerbs-
tätig erfasst ist, aber ein Er-
werbseinkommen erzielt, das 
kleiner ist als der halbe jährli-
che Betrag der minimalen vol-
len Altersrente der AHV, gilt 
als nichterwerbstätig im Sinne 
des FamZG. 

    

 II.    

 Keine Fremdänderungen.    

 III.    

 Keine Fremdaufhebungen.    

 IV.    

 Der Regierungsrat bestimmt 
den Zeitpunkt des Inkrafttre-
tens der Änderung unter Ziff. I. 

   

 Aarau,    

 Präsident des Grossen Rats 
 
Protokollführerin 

   

 


